
Bibliotheken sind Orte der Information, 
der Kommunikation, des Studierens und 
des wissenschaftlichen Arbeitens. Zu ei-
nem guten Lernraum gehören aber nicht 
nur Bücher, ein Tisch, ein Stuhl und eine 
Netzverbindung, sondern auch eine in-
spirierende Umgebung. Deshalb freuen 
wir uns, die Ausstellung „Lebensräume“ 
in unserer Teilbibliothek Sprach- und Li-
teraturwissenschaften zu zeigen. Nicht 
als Ablenkung, sondern als Anregung, 
den Geist zu öff nen und aus dem eigenen 
Elfenbeinturm hinauszublicken.
Die Universitätsbibliothek dankt Frau 
Dr. Kristina Wied und ihren Studieren-
den sehr herzlich, dass sie mit ihrer Aus-
stellung dazu beitragen, den Raum der Teilbibliothek zu gestalten und 
die Arbeitsatmosphäre noch dichter und angenehmer zu machen. Wir 
hoff en, dass viele Besucherinnen und Besucher aus der Universität, der 
Stadt und der Region den Weg in die Ausstellung fi nden und sehen, was 
Studierende in ihren Projekten erarbeitet haben. 
Viele Studierende und Universitätsangehörige müssen jedoch gar nicht 
extra zur Ausstellung kommen – sie sind sowieso in der Teilbibliothek 
zum Lernen, Arbeiten oder Ausleihen und können täglich die Fotos für 
sich entdecken und neue Eindrücke und Einsichten gewinnen. Sie dabei 
zu unterstützen, ist wahrhaftig eine der wichtigsten und schönsten Auf-
gaben einer Bibliothek, die wir sehr gerne wahrnehmen.

Dr. Fabian Franke
Direktor der Universitätsbibliothek Bamberg
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